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Informationspflicht der IHK zu Schwerin gemäß 
Artikel 13 und 14 DSGVO gegenüber Bewerbern 

 
 
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
 
Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit 
Personalauswahlverfahren. 
 
 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen im Sinne von Art. 4 Nr. 7 DSGVO 
 
Verfahrensverantwortlich für die Verarbeitung ist  
 
Industrie- und Handelskammer zu Schwerin 
Peter Todt 
amt. Hauptgeschäftsführer 
Ludwig-Bölkow-Haus 
Graf-Schack-Allee 12 
19053 Schwerin 
 
E-Mail: hauptgeschäftsführung@schwerin.ihk.de 
Tel.: 0385 5103 121 
 
 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
 
QDIS Datenschutzberatung 
Marco Kunz 
Unternehmensberatung für Datenschutz und Informationssicherheit 
Erlenweg 27 
19086 Plate 
E-Mail: info@qdis-dsb.de 
Tel.: 03861 3029061 
 
 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten  
 
Ihre Daten werden für das Personalauswahlverfahren benötigt. Unterstützend wird hierbei 
eine Bewerbermanagementsoftware eingesetzt, wobei jedoch Entscheidungen nicht 
ausschließlich auf automatisierte Grundlagen gestützt werden. Konkret speichern wir 
zunächst die uns zur Verfügung gestellten Daten. Auf Basis dieser Angaben wird geprüft, ob 
eine Einladung zum Vorstellungsgespräch als Teil des Auswahlverfahrens in Betracht 
kommt. Bei grundsätzlicher Eignung erheben wir weitere personenbezogene Daten, die für 
die Auswahlentscheidung wesentlich sind. Kommen Sie für eine Einstellung in Betracht, 
informieren wir Sie über diese weiter zu erhebenden Angaben. 
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Ihre personenbezogenen Daten werden auf folgenden Rechtsgrundlagen verarbeitet:  
 
- Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. b) DSGVO (Anbahnung eines Vertrags- bzw. 

Dienstverhältnisses) i. V. m. Art. 9 Abs. 2 Buchst. b) und h) DSGVO, Art. 8 Abs. 1 
(Bedingungen für die Einwilligung eines Kindes in Bezug auf Dienste der 
Informationsgesellschaft) 

- Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. a, Art. 7 DSGVO (freiwillige Einwilligung) 
- Art. 88 DSGVO (Datenverarbeitung im Beschäftigungskontext) in Verbindung mit § 26 

Abs. 1 bis 3 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
 
 
5. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 
 
- Vor- und Familienname,  
- Geburtsname, -datum und -ort,  
- Staatsangehörigkeit 
- Kontaktdaten (Anschrift, Tel.-nr., E-Mail-Adresse, soweit – freiwillig - angegeben) 
- Angaben über familiäre Verhältnisse (Familienstand, Ehepartner/in, Kinder) 
- Lichtbild 
- schulischer und beruflicher Werdegang inkl. Qualifikationen und Arbeitszeugnissen, 

außerbetriebliche Aus- und Fortbildung, Studium 
- weitere im Verlauf des Auswahlverfahrens zu erhebende Angaben (s. Ziff. 4) 
 
 
6. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
Ihre Daten werden in dem zur Durchführung des Personalauswahlverfahrens erforderlichen 
Umfang weitergegeben an: 
 
• die zuständigen Mitarbeiter der Personalabteilung 
• den Geschäftsbereichsleiter Recht, Steuern, Zentrale Dienste (RSZD) 
• den Personalrat 
• den Hauptgeschäftsführer 
• den zuständigen Geschäftsbereichsleiter/Stabsstellenleiter/Fachberater bzw. 

Sachbearbeiter 
• den Präsidenten 
• die mit der Anwendung der Bewerbungsmanagementsoftware befasste Fa. BITE GmbH, 

Magirus-Deutz-Str. 16, 89077 Ulm, Tel.: 0731/14 11 50-0, E-Mail: info@b-ite.de. 
 
Weitere Datenübermittlungen – auch an Dritte für Werbezwecke – finden nicht statt. 
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7. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland  
(= außerhalb der Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraumes) 
 
Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten in ein Drittland oder eine internationale 
Organisation zu übermitteln.  
 
 
8. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  
 
Im Falle nicht erfolgreicher Bewerbung oder bei deren Rücknahme vernichten bzw. löschen 
wir die von Ihnen übermittelten Daten ebenso nach Ablauf von sechs Monaten nach Absage. 
Dies gilt nicht in dem Fall, der eine längere Aufbewahrung wegen eines sich anschließenden 
Rechtsverfahrens erforderlich macht.  
 
Sofern Sie uns die Einwilligung zur Aufnahme in den Bewerberpool geben, speichern wir Ihre 
Daten bis zum ausdrücklichen Widerruf der Einwilligung, längstens jedoch für 4 Jahre. 
 
Bei einer Einstellung werden Sie gesondert über die dann geltenden Regelungen zum 
Umgang mit Ihren Personaldaten informiert (s. Ziff. 4). 
 
Natürlich haben Sie jederzeit das Recht, Ihre Bewerbung zurückzuziehen. Hierzu reicht es 
aus, Ihren Wunsch auf Zurückziehung und Löschung an bewerbung@schwerin.ihk.de zu 
senden. 
 
 
9. Betroffenenrechte 
 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, haben Sie das Recht, Auskunft über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige 
personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 
(Art. 16 DSGVO). Soweit die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, können Sie die 
Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen (Art. 17, 18 DSGVO). Das Recht 
auf Löschung nach Art. 17 Abs. 1 und 2 DSGVO besteht jedoch u. a. dann nicht, wenn die 
Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich ist zur Wahrnehmung einer Aufgabe, 
die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 17 Abs. 3 
Buchst. b DSGVO). Aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, können 
Sie der Verarbeitung betreffender personenbezogener Daten durch uns jederzeit 
widersprechen (Art. 21 DSGVO). Sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, 
verarbeiten wir in der Folge Ihre vorgenannten Daten nicht mehr. Mit der Nutzung unseres 
Online-Bewerbungssystems und dem Absenden Ihrer Bewerbung willigen Sie freiwillig in die 
Speicherung und weitere Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ein. In diesem Fall 
sind Sie berechtigt, diese Einwilligung für die Zukunft jederzeit zu widerrufen.  
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Bis zum Zeitpunkt des Widerrufs vorgenommene Verarbeitungen bleiben dabei in ihrer 
Rechtmäßigkeit erhalten (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Ferner steht Ihnen bei Erteilung der 
Einwilligung oder bei Vorliegen eines Vertrages zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten mithilfe automatisierter Verfahren gegebenenfalls ein Recht auf Übertragung der 
Daten an Sie oder an einen anderen datenschutzrechtlich Verantwortlichen zu (Art. 20 
DSGVO). Soweit Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob 
die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz:  
 
Der Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern 
Werderstraße 74a  
19055 Schwerin  
Telefon: 0385 59494-0  
Telefax: 0385 59494 58  
E-Mail: info@datenschutz-mv.de  
Website: www.datenschutz-mv.de; www.informationsfreiheit-mv.de 
 
 
10. Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten 
 
Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus Art. 6 
Abs. 1 b) DSGVO i.V.m. § 1 Abs. 1 IHKG. 
 
Die IHK zu Schwerin benötigt Ihre Daten, um das Bewerbungsverfahren durchführen zu 
können. 
 


